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Vorwort 
Liebe Bewohner und Bewohnerinnen, 
liebe Angehörige, 
liebe Leser und Leserinnen, 
 
ich freue mich sehr, Sie zu einer neuen Aus-
gabe unserer Hauszeitung begrüßen zu dür-
fen und wünsche Ihnen eine angenehme 
Lektüre.                                                       
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
an die Mitglieder unserer Redaktion, 
die mit viel Engagement und Kreativität die-
se Hauszeitschrift gestalten. 
 
Hinter uns liegen herausfordernde und dyna-
mische anderthalb Jahre, in denen wir in al-
len gesellschaftlichen Bereichen mit der Be-
kämpfung der Pandemie beschäftigt waren 
und noch sind. Die Dynamik und Schnellig-
keit der tiefgreifenden Veränderungen waren 
für uns alle sicherlich alles andere als ein-
fach. Häufig ging es uns wie folgt: „Was ges-
tern noch unmöglich erschien, war heute 
schon normal und ist Morgen schon wieder 
lange überholt.“ 
 
Ich wünsche uns allen weiterhin Gesundheit, 
Glück, Zufriedenheit von ganzen Herzen und 
schon jetzt eine schöne Advents- und   
Weihnachtszeit. 
 
Ihr 
Michael Kaesmacher 
Hausleitung 
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Mitten im Grünen mit Blick auf den Max- 
Eyth-See liegt das Haus St. Ulrich. Es ist ein 
Haus voller Licht und Farben und ein Zuhau-
se für 139 BewohnerInnen. Im Stadtteil 
Mönchfeld gelegen gilt das Haus als leben-
diger Mittelpunkt: Menschen, die hier woh-
nen und solche, die zu Gast sind, treffen 
sich zum Mittagessen oder zur Kaffeestunde 
im Restaurant, bei den verschiedenen Ange-
boten in der Begegnungsstätte oder beim 
Spiel auf der Kegelbahn. 
 
Auf jedem der sechs Stockwerke laden die 
Gemeinschaftsbereiche dazu ein, sich mit 
seinen Zimmernachbarn zu treffen. Die Zim-
mer sind pflegegerecht eingerichtet und be-
kommen ihren individuellen Charme durch 
persönliche Möbel, Erinnerungsstücke und 
Bilder. 
 
Auch Kinderlachen ist regelmäßig im Haus 
zu hören, wenn die Kinder aus der Kinderta-
gespflege „Wurzelkinder“ im Haus unter-
wegs sind. 
 
Das Alten- und Pflegeheim bietet in der stati-
onären Pflege ein ganzheitliches Betreu-
ungskonzept an. Im Haus können die Be-
wohnerinnen und Bewohner verschiedene 
Angebote nutzen. 
 
Unsere Angebote: 
 

• Einzel- und Doppelzimmer mit eigenem 
Sanitärbereich  

• Gerontopsychiatrischer Wohnbereich 
• Tagespflege  
• Begegnungsstätte 
• Seelsorgerliche Begleitung 
• Ergotherapie 
• Offener Mittagstisch 
• Café 
• Kegelbahn 
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Die Begegnungsstätte 
 

Die Begegnungsstätte im Haus St. Ulrich ist 
ein beliebter Treffpunkt nicht nur für die 
Menschen, die im Haus leben, sondern auch 
für die Seniorinnen und Senioren aus den 
umliegenden Stadtteilen. Hier können Kon-
takte geknüpft und Gemeinschaft erlebt wer-
den. 
 
Bei unseren Veranstaltungen ist uns Vielfalt 
besonders wichtig. Wir legen großen Wert 
auf die Inklusion von gerontopsychiatrisch 
veränderter Menschen und SeniorInnen mit 
Migrationshintergrund. In unserer Arbeit  
werden wir von ehrenamtlich engagierten  
HelferInnen unterstützt, die aktiv unser Pro-
gramm mitgestalten und Ideen einbringen 
können. 
 
Unsere Aufgabe ist zudem die Beratung und 
Information über Angebote für SeniorInnen - 
auf Wunsch in der Häuslichkeit - und die Be-
gleitung und Beratung pflegender Angehöri-
ger. 
 
Die Begegnungsstätte im Haus St. Ulrich 
wird von der Stadt Stuttgart gefördert. 

Unser Haus St. Ulrich 



 Unsere Tierwelt  
 
4 Jahre lang hatten wir 2 Wellensittiche, 
Paul und Paula, als Mitbewohner gehabt. 
Gewohnt haben sie in einem fahrbaren Käfig 
und konnten somit auch Bewohner besu-
chen, die nicht aus ihrem Zimmer raus konn-
ten. Die 12 Jährige Paula ist von uns gegan-
gen und Paul war alleine. Eine neue Partne-
rin für ihn konnten wir nicht finden. Nun ist 
Paul zu zwei neuen Partnerinnen nach 
Waiblingen umgezogen. 

 
 

 
 
Im Juli 2021 haben wir neuen Zuwachs be-
kommen, die Geschwister Lana und Smoke. 
Unsere Bewohner haben sich riesig gefreut 
und konnten es kaum abwarten die beiden 
Geschwister bei uns begrüßen zu dürfen. 
Nach 2 Wochen haben sie sich schon gut 
eingelebt und wir können uns den Wohnbe-
reich auch nicht mehr ohne unsere neuen 
Mitbewohner vorstellen. 
An dieser Stelle möchten wir ein großes 
Dankeschön an Herr Kaesmacher sagen, 
dass er dies möglich gemacht hat. 
 
 
 

 

St. Ulrich 
aktuell 
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Aus dem Leben des Wohnbereichs 1 und der Tagespflege 

 

Es blüht 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gemeinsam mit unseren BewohnerInnen 
haben wir unsere 5 Balkone verschönert und 
sie blühen jetzt mit verschiedenen Blumen, 
Kräutern, Tomaten, Lavendel, Johannisbee-
ren und Salaten. 
 

Alte Liebe 

Herr Mario und Frau Maria haben sich hier 
im Haus kennen und lieben gelernt, seitdem 
geht es beiden sehr gut und sie sorgen sich 
rührend umeinander. Sie genießen beide die 
gemeinsame Zeit, die gemeinsamen Spei-
sen am Tisch zu zweit, mit einem Glas Rot-
wein. Die Familien von Mario und Maria sind 
auch sehr froh darüber, dass beide in die-
sem Alter noch so aufblühen. 



 
Es gibt kein schlechtes Wetter 
 

 

Auch schlechtes Wetter konnte unser gelieb-
tes Sommerfest nicht verderben. Wir sind 
kurzer Hand in den Wohnbereich umgezo-
gen und haben die Party krachen lassen. 
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Wie in Italien 

 

In der zweiten Augustwoche feierte die Ta-
gespflege eine italienische  Woche. Es wur-
de viel gekocht und gebacken, Pizza, Bru-
schetta, Panna cotta  und vieles mehr. 
Ebenso wurde viel über Italien und  den Va-
tikan  gesprochen. Mit großer Freude haben 
die Tagesgäste italienische Lieder gesungen 
und bei Quiz mitgerätselt. Einige konnten 
ihre Italienischkenntnisse zeigen. Es war 
sehr spannend, abwechslungsreich und wur-
de viel gelacht !  



 

St. Ulrich 
aktuell 
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Neue Auszubildende in der Altenhilfe 
 
Ein neues Jahr - in diesem Fall Schuljahr - 
bricht an und neue MitarbeiterInnen starten 
ihre Ausbildung in der Altenhilfe. 
So auch die Zwillingsschwestern Frau Fati-
ma Lopes Guerreiro und Frau Dalila Lopes 
Guerreiro. Sie haben am 01. September ihre 
Ausbildung zur Hauswirtschafterin begon-
nen. Bei einem Begrüßungsfrühstück konn-
ten sie bereits ihre Ausbilderinnen und die 
Bereichsleitung kennenlernen. In den nächs-
ten drei Jahren warten auf die Auszubilden-
den viele Aufgaben. Dazu gehört Speisen 
zuzubereiten und zu servieren, Reinigung 
und Pflege von Räumen und Textilien, die 
Gestaltung von Räumen, der nachhaltige 
Wareneinkauf uvm. Durch die Ausbildung 
erhalten die Auszubildenden einen Einblick 
in die verschiedenen stationären Einrichtun-
gen und werden dabei von ihren Ausbilderin-
nen begleitet und unterstützt. Wir wünschen 
Fatima und Dalila Lopes Guerreiro einen gu-
ten Start im Bereich. 

 
Neben den Auszubildenden der Hauswirt-
schaft ist am 1. Oktober ein neuer Kurs Pfle-
gefachmänner und –frauen sowie ein neuer 
Pflegehelfer-Kurs gestartet. Insgesamt 22 
 

Blick in den Caritasverband Stuttgart  

 
Auszubildende werden die Wohnbereiche 
und Hausgemeinschaften der stationären 
Einrichtungen sowie die Sozialstation tat-
kräftig unterstützen. Auch ihnen wünschen 
wir einen guten Start bei uns. 
 

 

Öffentliche Hausführungen in den sta-
tionären Einrichtungen  
 
In Abhängigkeit von der Entwicklung der In-
fektionslage haben Interessierte derzeit wie-
der die Möglichkeit, bei einer Hausführung 
einen persönlichen Eindruck von unseren 
Häusern zu gewinnen. Folgende Punkte 
sind dabei zu beachten: 
Die Führung findet mit maximal 5 Teilneh-
merInnenn und ausschließlich nach vorheri-
ger Anmeldung statt. Eine Teilnahme an der 
Hausführung ist nur für geimpfte, genesene 
oder getestete BesucherInnen möglich. 
Während der gesamten Dauer der Hausfüh-
rung ist eine FFP2-Maske zu tragen. Eine 
Besichtigungsmöglichkeit im Betreuten Woh-
nen besteht leider nicht. 
Die Termine für die Hausführungen sind wie 
folgt: 
Haus St. Ulrich  
01.10., 05.11., 03.12. jeweils 15 bis 16 Uhr 
Haus St. Barbara: 
21.10., 18.11., 16.12. jeweils 15 bis 16 Uhr 
Haus Adam Müller-Guttenbrunn 
22.10., 26.11., jeweils 15 bis 16 Uhr  
Haus St. Monika 
05.10., 02.11., 07.12. jeweils 15 bis 16 Uhr 
Haus Martinus 
11.10., 08.11., 13.12., jeweils 15 bis 16 Uhr 
 
Interessenten für die Hausführung können 
sich ab sofort telefonisch bei der Beratung 
und Aufnahme unter 0711/7050555 anmel-
den. 
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Der Bereich Altenhilfe schafft neue 
ambulante Betreuungsmöglichkeiten 
in Stuttgart 
 
In Mönchfeld entwickelt sich etwas Neues: 
Auf dem Gebiet der katholischen Kirchenge-
meinde St. Johannes Maria Vianney ent-
steht 2023 ein neues Quartier. Die drei Neu-
bauten der Caritas Stiftung Stuttgart in Ko-
operation mit der Grötzinger-Stiftung sehen 
insgesamt 64 altersgerechte Wohnungen in 
Mönchfeld vor. Der Bereich Altenhilfe schafft 
hier im Stadtteil durch das Wohnen mit Ser-
vice für ältere Menschen die Möglichkeit, 
möglichst bis ans Lebensende in den eige-
nen vier Wänden zu wohnen – alleine oder 
mit Partner.  

 

Wohnen mit Service eignet sich besonders 
für Personen, die bereits einen Pflegegrad 
und damit einen Pflege– und Betreuungsbe-
darf haben, aber noch zu selbstständig für 
eine stationäre Aufnahme sind. Ebenso eig-
net sich diese Wohnform für Paare, von de-
nen ein Partner bereits einen Pflegegrad hat 
und Unterstützung benötigt. Durch das Woh-
nen mit Service werden die Menschen im 
Alter in ihrem selbstbestimmten Leben und 
ihrer Individualität gefördert und abhängig 
ihres Bedarfes unterstützt. Neben 64 Neu-
bauwohnungen mit Wohnen mit Service ent-
steht in Mönchfeld auch eine Zweigstelle der 

 
Katholischen Sozialstation St. Monika. Die 
Angebote und Leistungen des ambulanten 
Pflegedienstes können bei Bedarf von den 
MieterInnen des Wohnen mit Service in An-
spruch genommen werden. Gemeinsam mit 
den Angeboten des Hauses St. Ulrich in 
Form der Begegnungsstätte, der Tagespfle-
ge, des Restaurants, der Wäscherei uvm., 
die von allen MieterInnen in Anspruch ge-
nommen werden können, werden durch die-
se Angebotsvielfalt Betreuungs- und Versor-
gungslücken geschlossen und ein neues in-
novatives Versorgungsangebot für ältere 
Menschen geschaffen. 
 
Auch in Stuttgart-Wangen in der Höhberg-
straße 65 entwickeln sich neue Angebote 
und Betreuungsmöglichkeiten seitens der 
Altenhilfe. Gemeinsam mit der Caritas Stif-
tung Stuttgart und der Dr. Klaus Lang Stif-
tung wird hier das Wohnprojekt „Haus 
Magdalena“ für ältere BürgerInnen realisiert.  
Es entstehen 14 barrierefreie Wohnungen, 
in welchen ältere BürgerInnen gemeinsam 
wohnen und leben, sowie sich im Wohnge-
bäude gegenseitig unterstützen können. Im 
Bedarfsfall erhalten die MieterInnen Bera-
tung und Hilfe über Kooperationspartner, um 
so lange wie möglich dort wohnen bleiben 
zu können. Geplant ist, die Wohnungen im 
ersten Quartal 2022 in Betrieb zu nehmen. 
 
 
 
Bei Interesse an 
der Anmietung 
einer barrierefrei-
en Wohnung 
wenden sich an 
das Team der 
Beratung und 
Aufnahme: 
Tel. 0711-7050-
555 
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St. Ulrich 
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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, 
liebe Angehörige und Freunde des 
Hauses St. Ulrich, 

Diese Zeit von Oktober bis zum Advent, sie 
ist so ganz anders. Der Sommer und das 
Leben draußen, der laue Wind und der Ba-
despaß, der Eiskaffee und die warmen Son-
nenstrahlen, sie haben uns verwöhnt und 
unsere Seele gestreichelt. Nun ist die Ernte 
eingebracht und der Herbst leuchtet in ei-
nem ganz anderen Licht von Rot- und 
Brauntönen. Die Tage werden kürzer und 
die Felder sind leer. Die Blätter fallen von 
den Bäumen, und laden uns ein die kom-
mende Zeit der Brache und der Langsamkeit 
willkommen zu heißen. Eine Zeit zwischen 
draußen und drinnen hat begonnen. Sobald 
die Sonne scheint genießen wir sie noch 
einmal und sammeln die letzten wärmenden 
Sonnenstrahlen ein. So wie es „Frederick“, 
die kleine Feldmaus in einem Kinderbuch 
genussvoll tut. Und als er gefragt wird, wa-
rum er sich nicht mehr Mühe gibt, um Nüsse 
zu sammeln und statt dessen nur in der 
Sonne sitzt. Da antwortet er mit einem 
Strahlen im Gesicht: „ich sammle die Son-
nenstrahlen, weil ich weiß, dass es in der 
dunklen Jahreszeit so wichtig ist, dass ich 
mich daran erinnern kann, um die Wärme 
noch einmal zu spüren.“ Und vielleicht geht 
es uns ja ganz ähnlich, wenn wir in der kom-
menden Jahreszeit beisammen sind. Dann 
erinnern wir uns wie schön es war draußen 
gemeinsam Gottesdienst zu feiern, zusam-
men spazieren zu gehen, ein Eis zu essen, 
die Füße ins kalte Wasser zu hängen, auf 
einer Bank zu verweilen, Sommergetränke 
zu genießen oder den Duft von Kräutern ein-
zuatmen. Dabei spüre ich Dankbarkeit. 
Dankbarkeit für ein kleines bisschen mehr 
Freiheit als im Sommer vor einem Jahr. Und 
ich spüre wie wichtig und wertvoll es ist, 

Seelsorgerliche Begleitung 

dass wir uns wieder mehr begegnen und 
voneinander hören, was uns bewegt. Und 
gleichzeitig spüre ich auch, dass uns die vie-
len Monate der Pandemie so einiges abver-
langt haben und wir alle öfter kleine 
„Verschnaufpausen“ brauchen. Vielleicht ist 
ja gerade diese Zeit Oktober und November, 
wo die Natur einen Gang zurückschaltet, die 
uns einladen will, es ihr gleich zu tun. Neh-
men wir uns Zeit und schauen wie die Blätter 
fallen und der Wind an den Ästen rüttelt. 
Denn „alles hat seine Stunde. Für jedes Ge-
schehen unter dem Himmel gibt es eine be-
stimmte Zeit!“ Zu dieser Erkenntnis kam 
schon Kohelet, ein Denker und Forscher, 
dessen Buch im Alten Testament zu lesen 
ist. Ich mag es sehr, wie er dem Glücklich 
sein des Menschen auf den Zahn fühlt. Am 
Ende wird klar: das Glück unseres Men-
schenseins trägt jeder allein in sich selbst. 
Und vielleicht können wir es spüren, tief drin-
nen in uns, wenn wir es machen wie die 
Bäume und die Pflanzen: das Äußerliche ab-
schütteln und die verbleibende Energie in die 
Wurzeln stecken, in das was uns trägt und 
hält.  
Mit diesen Gedanken wünsche ich uns viele 
Herbsttage, in denen wir schöne, wohltuen-
de Erinnerungen in uns spüren können und 
miteinander teilen. Dann können wir uns im 
Dezember neu einladen lassen von einem 
Advent, der unsere Sinne mit leuchtenden 
Sternen, herrlichen Düften und stimmungs-
vollen Liedern und Lichtern entgegenkom-
men will. 
 
Mit einem besonderen Segen grüße ich Sie 
alle von Herzen  
Ihre Martina Kleisz 
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Generationengottesdienst  
 
Sonntag, 03. Oktober um 11.00 Uhr 
Die katholische Kirchengemeinde St. Johan-
nes Vianney lädt zu einem Generationengot-
tesdienst vor dem Haus St. Ulrich ein.  So 
unterschiedlich unsere Lebensformen sind, 
so sehr tut es gut im großen Ganzen unserer 
Schöpfung aufgehoben zu sein. Feiern wir 
gemeinsam und sagen Dank für alles, was 
diese Erde hervorbringt und für so viele 
schöne Momente der Begegnung. 

 

Gedenkgottesdienst 
 
Auch in diesem Jahr wollen wir auf besonde-
re Art und Weise an die Menschen denken, 
die in unserem Haus verstorben sind. Wir 
wollen sie noch einmal in unsere Mitte neh-
men und ein Licht entzünden, und uns erin-
nern an so vieles, was wir gemeinsam gelebt 
haben und was schön war. In der Hoffnung, 
dass uns der Herbst keine neuen Vorschrif-
ten bringt, laden wir herzlich ein. 
Am 10. November 2021 um 17.00 Uhr in 
der Kapelle 
 

 

Alle Angehörige, Bewohner und Mitarbeite-
rinnen sind willkommen. Im Anschluss daran 
gibt es bei Gebäck und Getränken noch die 
Möglichkeit zur Begegnung und zum Ge-
spräch. 

 

Gedenken 
 
 
 
 

 
 

Rückblick auf  
den Gottesdienst 
vor St. Ulrich mit Stadtdekan Msgr. Dr. 
Hermes 
Am 28. Juli 2021 war uns ein wunderschöner 
Sommertag geschenkt. Wir konnten vor dem 
Haus gemeinsam mit Stadtdekan Msgr. Dr. 
Hermes Gottesdienst feiern und all unsere 
Anliegen und unser Gedenken vor Gott brin-
gen. Gemeinsam beten, singen und hören, 
bunt und interkulturell, und über uns der 
blaue Himmel. Da konnten wir spüren, wir 
sind nicht alleine, wir haben einander und 
Gott ist mittendrin. Und was könnte ein so 
wohltuendes Miteinander im Gebet besser 
abrunden als ein gemeinsames Mahl, oder 
besser ein internationales Buffet mit Lecke-
reien. Es war großartig und dafür möchte ich 
ganz herzlich DANKE sagen allen Kollegen 
und Kolleginnen  

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



ALTENHILFE 
  

 

St. Ulrich 
aktuell 

Rückblick und Ausblick 

 
Den Sommer mit allen Sinnen  
genießen 

Noch im Juni gab es im Haus einen Kräuter-
tag. Es gab die unterschiedlichsten Kräuter 
zum Riechen, Anschauen, Essen, Trinken 
und auch zum Einpflanzen. 

Badespaß im St. Ulrich 
An einem sonnigen Nachmittag im August 
waren Planschbecken vor dem Haus aufge-
baut. Das allein ist schon ein besonderer 
Anblick. Drumherum saßen BewohnerInnen, 
die Füße im Planschbecken. So wurde auch 
Ball gespielt. Dazu gab es einen sanften En-
gel. Urlaubsgefühle kamen hoch und Ge-
schichten von Sonne, Sand und Meer wur-
den erzählt. 

 

 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch zur bestan-
denen Prüfung in der Hauswirtschaft 
 

Voller Stolz gratulieren wir Frau Marika 
Slunsky zu ihrer bestandenen Prüfung als 
Hauswirtschafterin! 
Frau Slunsky ist die erste Auszubildende in 
der Hauswirtschaft, die nach unserem neuen 
Ausbildungskonzept ihre Ausbildung in der 
Altenhilfe abgelegt hat. 

Drei Jahre hat sie alle Bereiche der Haus-
wirtschaft durchlebt und war in jeder Einrich-
tung der Altenhilfe tätig. Hier hat sie sich das 
nötige Fachwissen und die erforderlichen 
Fertigkeiten angeeignet. 
Besonders stolz sind wir, dass wir Frau 
Slunsky als Fachkraft halten können! Zum 
ersten August wird sie im Haus Martinus als 
stellvertretende Hauswirtschaftsleitung star-
ten. Hierfür wünschen wir ihr alles Gute und 
einen guten Start in die Berufswelt.  
(von links nach rechts: Uta Metzdorf, Marika Slunsky, 

Heike Schewe, Nora Barth)  

http://portal/?p=47950
http://portal/?p=47950
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Die Betreuungsgruppe findet jeden Freitag 
von 09:30 bis 13:00 Uhr in der Begegnungs-
stätte statt und wird von Frau Wolna geleitet. 
Wir vom Haus St. Ulrich freuen uns sehr, 
dass wir nun auch ebenso wie das Bischof - 
Moser - Haus und das Haus St. Monika, den 
Menschen mit Demenz ein Treffen im Rah-
men eines Programmes anbieten können. 
Wir suchen noch Ehrenamtliche, die sich auf 
die Arbeit mit und für Menschen freuen, da 
diese für Betreuungsgruppen wichtig sind. 

 

Budenzauber  
  
Ganz herzlich wollen wir Sie am                                             
14. Dezember ab 10.00 Uhr                          
zum Budenzauber im Advent vor St. Ulrich 
einladen.                                                    
Lassen Sie sich überraschen von ganz un-
terschiedlichen Leckereien, weihnachtlicher 
Dekoration, adventlicher Musik und vielem 
mehr 
 

 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Genie-
ßen, auf schöne Begegnungen und Buden-
zauber. 

„Vergiss-uns-nicht“ 
 
 
Sicherlich kommt manchen von Ihnen 
„Vergiss-uns-nicht“ bekannt vor. Und in der 
Tat, es war der Name einer Gruppe, mit der 
wir vor der Corona-Pandemie Menschen mit 
Demenz ein Gymnastikangebot gemacht ha-
ben. 

Nun haben wir unter demselben Namen 
„Vergiss-uns-nicht“ eine neue Betreuungs-
gruppe, die im November beginnt, gegrün-
det. Das Angebot in der Betreuungsgruppe 
richtet sich ebenfalls an Menschen mit De-
menz, ist aber gegenüber der früheren Gym-
nastikgruppe wesentlich erweitert. Es wird 
ein vielfältiges Programm geboten, das sozi-
ale Kontakte und das Erleben von Freude 
fördert.  
Angefangen von einer Begrüßungsrunde 
reicht es über gemeinsames Basteln, Spie-
len, Rätseln, Erinnerungsgeschichte bis zum 
gemeinsamen Singen. Zum Abschluss gibt 
es die Möglichkeit gemeinsam zu essen. 
Dieses Angebot wird als Betreuungsgruppe 
für Menschen mit Demenz von der Landes-
hauptstadt anerkannt. 
Bei vorhandenem Pflegegrad kann die Teil-
nahmegebühr von der Pflegekasse erstattet 
werden. 
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Veranstaltungen in der Begegnungsstätte und im Haus St. Ulrich 

Sonntag, 03.10.2021 
11:00 Uhr 

Generationengottesdienst 
Der katholischen Kirchengemeinde 

Dienstag, 05.10.2021 
15:00Uhr 

Filmnachmittag 
„Laible und Frisch - do goht dr doig“ 

Sonntag, 10.10.2021 
15:30 Uhr 

Musik im Freien 
Mit Wolfgang Melwitz 

Dienstag, 12.10.2021 
15:30 Uhr 

Akkordeonmusik 
Übers Hausradio St. Ulrich 

Dienstag,  19.10.2021 
15:30 Uhr 

Bingo 
Gemeinsames Spielen 

Dienstag, 26.10.2021 
15:30 Uhr 

Am Neckar 
Diavortrag mit Bernd Mantwill 

Dienstag, 02.11.2021 
15:30 Uhr 

Musiknachmittag 
Mit Alain Franiatte am Klavier 

Mittwoch, 03.11.2021 
15:00 Uhr 

Kleiderverkauf 
Mit Meco 

Dienstag, 09.11.2021 
15:00 Uhr 

Filmnachmittag 
„Aschenbrödel und der gestiefelte Kater“ 

Dienstag, 16.11.2021 
15:30 Uhr 

Bingo 
Gemeinsames Spielen 

Dienstag, 23.11.2021 
15:30 Uhr 

Weihnachten in Stuttgart 
Vortrag mit Heidi Gühring 

Dienstag, 30.11.2021 
15:30 Uhr 

Adventsliedersingen 
mit Quiz und Punsch 

Mittwoch, 01.12.2021 
10:00 - 12:00Uhr 

Schuhverkauf 
Mit ASS Seniorenschuh 

Dienstag, 07.12.2021 
15:30 Uhr 

„...und obendrüber, da schneit es…“ 
Märchen und Geschichten zur Winterszeit,                                      
frei erzählt von Petra Weller 

Dienstag, 14.12.2021 
10:00 - 17:00 Uhr 

Budenzauber 
Nähere Informationen auf Handzetteln 

Dienstag, 21.12.2021 
15:00 Uhr 

Filmnachmittag 
„Lucia und der Weihnachtsmann“ 
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Liebe BewohnerInnen, Angehörige,  
BesucherInnen und NachbarInnen, 

In dieser Hauszeitung haben wir wieder ein 
Programm für Sie abgedruckt. Wie genau 
unser Programm dann tatsächlich stattfinden 
kann, können wir heute noch nicht sagen. 
Derzeit finden bei uns keine gemischten 
Gruppenangebote statt. Viele Angebote sind 
für die BewohnerInnen von St. Ulrich.            
Aber Sie wissen ja, morgen kann es wieder 
anders aussehen. 

Bei Interesse rufen Sie bitte bei uns an, 
denn auf alle Fälle gilt die Notwendigkeit  
einer Anmeldung. 

Wir freuen uns auf Sie. 

Ihr Team der Begegnungsstätte 

Sie erreichen das Team der Begegnungs-
stätte zu den gewohnten Zeiten                 
von Montag - Freitag  
von 9:00-17:00 Uhr unter 0711/84908-1122. 

 

Gesucht wird 
 

Wir suchen ehrenamtliche Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen für unseren Empfangsbe-
reich. Wir bieten eine abwechslungsreiche 
Arbeit mit Kontakt zu BewohnerInnen und 
BesucherInnen.                                          
Bei Fragen und Interesse wenden Sie sich 
bitte an den Hausleiter  Herr Kaesmacher. 

                                                                                                     

Regelmäßige Angebote der Begegnungsstätte 

Montag 

 
Malgruppe „Freunde der Farbe“ 
10:00 - 11:00 Uhr  
 
Sitzgymnastik 
10:00 - 10:45 Uhr 
 
Gesprächsgruppe für pflegende  
Angehörige (monatlich) 
14:30 - 16:0 Uhr  
 

Dienstag 

 
Gymnastik für Kraft und Gleichgewicht 
um 10:15 - 11:30 Uhr  
10 Termine blockweise 
 
Vorträge, Filme und Musik  
15:00 -  16:30 Uhr  
bitte beachten Sie wechselnde Anfangszei-
ten 
 

Donnerstag 

 
Heiteres Gedächtnistraining 
15:30 - 16:30 Uhr 
 

Freitag 

 
Betreuungsgruppe 
09:30 - 13:00 Uhr  (ab November) 
 
Tolle-Wolle 
Eigene Strick– und Häkelsachen können 
mitgebracht werden 
10:00 - 11:00 Uhr 
 
 
 
Musik im Freien (monatlich) 
Bei schönem Wetter 

 

Sonntag 



 

St. Ulrich 
aktuell 

ALTENHILFE 
  

Rätsel 

Lösung auf S. 16 



Sonstiges 

Ansprechpartner/innen im Haus   

Tagespflege -1019 
Renate Schuster 
 
Ergotherapie  -2700 
Dagmar Staiger 
Praxis für Ergotherapie 0711/95322-5200 
 
Bewohnerseelsorge -2012 
Martina Kleisz 
  
Begegnungsstätte -1122 
Andrea Bernhard, Beate Pollich-Ziegler,   
Ewa Wolna 

Beratung und Aufnahme     0711-7050-555 
pflegeberatung-altenhilfe@caritas-
stuttgart.de 
 
Telefon   0711-84908 + Durchwahl 
 
Hausleitung -1010 
Michael Kaesmacher  
 
Pflegedienstleitung -1015 
Petra Schubotz 
 
Hauswirtschaftliche 
Betriebsleitung -1014 
Heike Schewe 
 
Wäschereileitung -2000 
Caroline Uyar 
 
Verwaltung -1011, -1007 
Margit Kälin, Sandra Elser 
 
Küchenleitung -2016 
Carsten Gröger 
 
Haustechnik -1022 
Enrico Kühn 
 
Wohnbereich 1 -1140 
Christine Galwa 
 
Wohnbereich 2 -1240 
Bosilijka Peric 
 
Wohnbereich 3 -1340 
Ruzica Grgic 
 
Wohnbereich 4 -1440 
Liliana Seemann 
 
Wohnbereich 5/6 -1640 
Dilgesh Aziz 
  

 
Ehrung die nächste 
 
Wer kennt Sie nicht – Frau Mercedes Grö-
ger. Im Juli wurde ihr der Verdienstorden 
des Landes Baden-Württemberg verliehen.        
Herzlichen Glückwunsch!!!!! 
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ALTENHILFE 
  

Anfahrt 
 
So erreichen Sie uns mit den öffentlichen  
Verkehrsmitteln: 
 
Aus Richtung Stuttgart mit der U7 bis  zur Endhal-
testelle Mönchfeld. Von dort aus entlang der Karp-
fenstraße ca. 200m Fußweg  
zum Haus St. Ulrich. 
 
Aus Richtung Aldingen und Hofen mit dem Bus 54 
bis zur Haltestelle Steinbuttstraße. Von dort aus ist 
schräg gegenüber das Haus St. Ulrich. 
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Altenhilfe 
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Sie möchten unsere Arbeit unterstützen? 
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